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Niederschrift über die 15. Sitzung des Finanzausschusses am Dienstag, 
16.03.2021, 18:30 Uhr in der Aula der Lauenburgischen Gelehrtenschule, 

Bahnhofsallee 22, 23909 Ratzeburg 

 

Anwesend : 
 

Vorsitzende 
Frau Marion Wisbar  

Mitglieder 
Herr Matthis Hack  
Herr Uwe Martens  
Herr Erich Rick  
Herr Otto Rothe  
Herr Frank Stachowitz  
Herr Dr. Carsten Stemich  
Herr Dr. Torsten Walther  

stellvertretende Mitglieder 
Herr Klaus-Stefan Clasen als Vertreter für Frau Waltraud Clasen 
Herr Jürgen Hentschel als Vertreter für Herrn Hagen Winkler 

weitere Stadtvertreter 
Herr Klaus Nickel (ohne Stimmrecht) 
Herr Michael Jäger  (ohne Stimmrecht) 
  

Ferner 
Herr Lucca Rosenkranz 
Herr Kristian Koß 

Jugendbeirat 
Mitglied der Tauchergruppe 

Von der Verwaltung 
Herr Bürgermeister Gunnar Koech 
Frau Maren Colell 

 
zugleich Protokollführung 

Frau Sarena Denkewitz  
Frau Anica Wittfoth 
Herr Michael Wolf 
Herr Mark Sauer 

 

Herr Christian Nimtz Gemeindewehrführer 
  
  
  

Entschuldigt: 
 

Mitglieder 
Frau Waltraud Clasen  
Frau Corinna Ruth  
Herr Hagen Winkler  
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Öffentlicher Teil 

 
Top  1 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Wisbar, eröffnet um 18.30 Uhr die 15. Sitzung des Finanz-
ausschusses, stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit der Mitglieder sowie 
die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden. Herr Clasen vertritt Frau Clasen; 
Her Hentschel vertritt Herrn Winkler. Es fehlt Frau Ruth, sodass insgesamt 10 Mitglieder des 
Finanzausschusses als stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. Herr Koop wird durch 
Frau Wittfoth vertreten. Zur Protokollführung wird Frau Colell bestellt. 
 

 
 
 
 
Top  2 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Herr Martens verliest den Antrag der SPD-Fraktion (Anlage 1 zur Niederschrift), den Ta-
gesordnungspunkt 10 (Feuerwehrangelegenheiten; hier: Mögliche Auflösung der Taucher-
gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ratzeburg) von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
Herr Koech berichtet, dass alle erforderlichen Gespräche für die sachliche Bewertung ge-
führt worden wären. Sollten weitere Informationen von ihm gewünscht sein, bitte er um ent-
sprechende Mitteilung.  
 
Herr Rick führt aus, dass zwar Gespräche geführt aber keine Lösungsvorschläge offeriert 
worden seien. Des Weiteren sei das Schreiben des Kreisfeuerwehrverbandes nicht gewür-
digt worden. Der Versicherungsschutz müsse aufgearbeitet werden. Gespräche mit der 
DLRG hinsichtlich einer gemeinsamen Lösung müssten geführt werden. 
 
Es schließt sich eine Diskussion an.  
 
Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen: 
  
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen (einstimmig) 
 
Folglich ist der Tagesordnungspunkt 10 „Feuerwehrangelegenheiten, hier: Mögliche Auflö-
sung der Tauchergruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ratzeburg“ von der Tagesordnung 
abgesetzt.  
 
Anschließend lässt Frau Wisbar über den Vorschlag der Verwaltung, die Tagesordnungs-
punkte 15 (Antrag; hier: Anpassung der Pacht für die Gaststätte im Jugend- und Sport-
heim) und 16 (Anfragen und Mitteilungen) in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten, abstim-
men. 

 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen (einstimmig) 
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Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die Tagesordnung wird daher 
wie folgt festgesetzt: 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit  

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffent-
lichkeit von Tagesordnungspunkten  

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 17.11.2020  
Punkt 4 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Be-

schlüsse vom 17.11.2020  
Punkt 5 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse  
Punkt 6 Bericht der Verwaltung  
Punkt 6.1  hier: Schreiben der Kommunalaufsicht zum 3.  Nachtragshaushalts-

plan 2020  
Punkt 6.2  hier: Jahresrechnung 2020  
Punkt 7 Jahresbericht 2020 der Stadtbücherei Ratzeburg  
Punkt 8 Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwoh-

nern  
Punkt 9 Antrag auf institutionelle Förderung des Ernst Barlach Museums  
Punkt 10 Feuerwehrangelegenheiten; hier: Mögliche Auflösung der Tauchergruppe 

der Freiwilligen Feuerwehr Ratzeburg (-abgesetzt-) 
Punkt 11 Personalangelegenheiten; hier: Schaffung einer neuen Stelle für den IT-

Support an der Lauenburgischen Gelehrtenschule Ratzeburg  
Punkt 12 Haushaltsplan 2021  
Punkt 12.1  hier: Stellenplan 2021  
Punkt 12.1.1       Antrag; hier: zusätzliche Unterlagen für die    Bera-

tungen zum Stellenplan 2021 
Punkt 12.2  hier: Verwaltungs- und Vermögenshaushalt, Satzungsbeschluss  
Punkt 12.3  hier: Investitionsprogramm 2020 bis 2024  
Punkt 13 Anträge  
Punkt 14 Anfragen und Mitteilungen  

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
Punkt 15 Antrag; hier: Anpassung der Pacht für die Gaststätte im Ju-

gend- und Sportheim  
Punkt 16 Anfragen und Mitteilungen  

 

 
 

 
Top  3 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 17.11.2020 
 
Einwendungen werden nicht erhoben; Änderungen und/oder Ergänzungen werden nicht ge-
wünscht. Somit gilt die Niederschrift vom 17.11.2020 in der vorgelegten Fassung als geneh-
migt. 
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Top  4 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse 
vom 17.11.2020 
 

Frau Wittfoth verliest die in der 14. Sitzung des Finanzausschusses gefassten nicht-
öffentlichen Beschlüsse:  
 
Top  18 – 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 17.11.2020 
Städtebauliche Gesamtmaßnahme „Zukunftsgestaltung Daseinsvorsorge“, hier: Grund-
stücksangelegenheiten – Erwerb von See- und Uferflächen 
Vorlage: SR/BeVoSr/360/2020 
 
 
Beschluss:  
 
1. Im Bereich des Ostufers des Kleinen Küchensees werden die im Verkehrs-
 wertgutachten mit den Nummern 2 bis 5 und 7 bezeichneten Flächen zum 
 Wert von zusammen rd. € 53.250 erworben. 
2. Im Bereich der Seebadeanstalt Schlosswiese werden die im der Originalvor-
 lage anliegenden Verkehrswertgutachten mit den Nummern 1 und 1a 
 bezeichneten Flächen erworben, wobei nur rd. 2/3 (rd. 6500 m²) der  Fläche Nr. 
 1 anzusetzen sind, beide somit zusammen zum Wert von rd. € 35.125. 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Grundstückkaufverträge mit 
 dem Kreis Herzogtum Lauenburg abzuschließen. 
 
 
Top  19 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 17.11.2020 
Verkauf Erbbaurecht Demolierung 
Vorlage: SR/BeVoSr/375/2020 
 
 
Beschluss: 
 
Das Erbbaurecht für das Grundstück Demolierung 2 wird nicht veräußert. Das Kaufan-
gebot des Erbbaurechtsnehmers für das Grundstück wird abgelehnt. 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 

 
 

  

 
Top  5 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Vorlage: SR/BerVoSr/249/2021 
 
Der Finanzausschuss nimmt den vorgelegten Bericht zur Kenntnis.   
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Top  6 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Bericht der Verwaltung 
 
Im Vermögenshaushalt der Stadt Ratzeburg wurde bereits im Jahr 2020 die Anschaffung 
eines HLF 20 geplant. Diese Anschaffung wurde mit einem Sperrvermerk versehen. Für das 
Jahr 2021 wurde diese Investitionsmaßnahme erneut angemeldet.  
 
Mit Schreiben vom 02.03.2021 teilte das Ministerium für Inneres, ländliche Räume, Integrati-
on und Gleichstellung im Verfahrenserlass zur Gewährung von Fehlbetrags- und Sonderbe-
darfszuweisungen mit, dass im 2. Quartal 2021 entschieden wird, ob auch HLF 20 in das 
Projekt zur Sammelbeschaffung aufgenommen werden. Aus diesem Grund sollte mit der 
Beschaffung gewartet werden, bis eine endgültige Entscheidung durch das Ministerium ge-
troffen wurde.  
 
Sofern eine Sammelbeschaffung erfolgt muss seitens der Stadt Ratzeburg und der FFW Rat-
zeburg geprüft werden, ob diese Beschaffung tatsächlich für das HLF 20 der Stadt Ratzeburg 
in Frage kommt. Das HLF 20 dient als Ersatzbeschaffung für das in der Vorstadt befindliche 
LF 16. Da das künftige HLF 20 als Erstausrückerfahrzeug in der Vorstadt stationiert ist, muss 
hier eine Sonderbeladung vorgehalten werden. Diese besteht u.a. aus einer umfangreichen 
technischen Hilfe-Ausstattung und einem größeren Wassertank im Gegensatz zu Standart-
fahrzeugen.  
 
Herr Rothe bittet die Verwaltung den Zeitplan für die Sammelbeschaffung in Erfahrung zu 
bringen. 
 
Frau Denkewitz teilt mit, sollte das Projekt durchgeführt werden, erfolgt die Ausschreibung 
laut derzeitigen Informationen der GM.SH Anfang 2022. 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 
 
Top  6.1 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Bericht der Verwaltung; hier: Schreiben der Kommunalaufsicht zum 3. Nach-
tragshaushaltsplan 2020 
Vorlage: SR/BerVoSr/250/2021 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 
 
Top  6.2 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Bericht der Verwaltung; hier: Jahresrechnung 2020 
Vorlage: SR/BerVoSr/247/2021 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.   

 
 
Top  7 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Jahresbericht 2020 der Stadtbücherei Ratzeburg 
Vorlage: SR/BerVoSr/248/2021 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.   
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Top  8 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
Frau Wisbar eröffnet um 18.50 Uhr die sogenannte Einwohnerfragestunde.   
 
Herr Kristian Koß, Verantwortlicher der Tauchergruppe der Freiwilligen Feuerwehr (FFW), 
meldet sich zu Wort. Er entschuldigt sich für die Darstellung der Tauchergruppe in ihrer offi-
ziellen Stellungnahme, die Politik hätte bis dato noch keine Gespräche mit ihnen geführt und 
korrigiert, dass die FRW auf sie zugekommen sei und ein Gespräch mit ihnen geführt habe. 
 
Weiterhin korrigiert Herr Koß einen kürzlich in der Zeitung erschienen Artikel wie folgt: Ent-
gegen der Darstellung in besagtem Artikel kümmere sich nach wie vor die DLRG vorbildlich 
um die beiden öffentlichen Badestellen, nicht die Feuerwehr. 
 
Zuletzt bezieht sich Herr Koß auf den abgesetzten Punkt 10 der Tagesordnung „Angelegen-
heiten der Feuerwehr; hier:“ Mögliche Auflösung der Tauchergruppe“ und führt aus, dass die 
Tauchergruppe mit dem vorhandenen Boot der „Dorothea“ gut arbeiten könne, sie stelle kei-
nen Anspruch an ein neues Boot. Auch sei ihr Auto noch in einem guten Funktionszustand, 
habe 10.600 km bisher geleistet, unterliege aber nach 25 Jahren Gebrauch dem Verschleiß 
und sei aus diesem Grunde in die Planung für eine Neuanschaffung gekommen.  
Auf Nachfrage von Herrn Rothe, ob die Tauchergruppe zur technischen Unterstützung also 
kein neues Boot benötige, erläutert Herr Koß, dass die Tauchergruppe ein neu anzuschaf-
fendes Boot der Feuerwehr (siehe Bedarfsplan der Feuerwehr) mitnutzen möchte.  
Die Feuerwehr habe wesentlich höhere Anforderungen an ein neues Boot als die Taucher-
gruppe. Den Tauchern ginge es eher um die Möglichkeit eines gesicherten Personentrans-
portes.  
Herr Koech weist auf die Katastrophenschutzeinheit des Kreises hin. Für jene würde ein Boot 
angeschafft werden.  Herr Koech werde nun hinsichtlich einer möglichen Mitnutzung durch 
die Tauchergruppe Gespräche mit dem Kreis führen. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor, sodass mit der Beratung zum nächsten Tagesord-
nungspunkt fortgefahren wird. 
 

 
 
Top  9 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Antrag auf institutionelle Förderung des Ernst Barlach Museums 
Vorlage: SR/BeVoSr/420/2021 
 
Herr Rothe stellt den Antrag, den Antrag der Ernst Barlach Gesellschaft auf institutionelle 
Förderung des Ernst Barlach Museums aus haushalterischen Gründen abzulehnen. Nach 
Beendigung der sich hier anschließenden Diskussion lässt die Vorsitzende über den Be-
schlussvorschlag abstimmen. 
 

 

Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt/ der Hauptausschuss empfiehlt/ die Stadtvertretung 
beschließt, dem Eil-Antrag der Ernst-Barlach Gesellschaft Hamburg e.V. auf Förderung 
für das multimediale Museum 2021 in Höhe von 10.000 € stattzugeben und die Mittel im 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 bereitzustellen.  

 
Ja 0  Nein 10  Enthaltung 0  Befangen 0  (einstimmig abgelehnt) 
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Top  10 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Feuerwehrangelegenheiten; hier: Mögliche Auflösung der Tauchergruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Ratzeburg 
Vorlage: SR/BeVoSr/382/2020 
 
-von der Tagesordnung abgesetzt- 

 
 
 
Top  11 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Personalangelegenheiten; hier: Schaffung einer neuen Stelle für den IT-Support 
an der Lauenburgischen Gelehrtenschule Ratzeburg 
Vorlage: SR/BeVoSr/414/2021 
 
Frau Wisbar berichtet, dass zu dieser Angelegenheit in den ASJS ein gemeinsamer Eilantrag 
der CDU und SPD eingebracht wurde, über den der ASJS unter Punkt 3) dritter Gedanken-
strich wie folgt beschlossen hat: 
 
Auszug aus dem Beschluss: 
 
Auf Empfehlung des ASJS empfiehlt der Hauptausschuss /beschließt die Stadtvertre-
tung: 
 
Die administrative Begleitung bei den weiteren Arbeitsschritten soll durch den zu-

ständigen Fachbereich der Verwaltung, entsprechende Zuarbeit der Schulleitung der 

LG sowie durch zu leistenden IT-Support mit wöchentlich 10 Arbeitsstunden durch 

einen externen Dienstleister sichergestellt werden. Sofern erforderlich, kann der IT-

Support auf bis zu 15 Wochen-Std. erhöht werden. die Erforderlichkeit ist durch die 

Schulleitung zu dokumentieren.  

 
Herr Koech führt aus, dass eine externe Betreuung der LG nicht zielführend sei. Um eine 
funktionierende Schule zu gewährleisten und den Digitalpakt bestmöglich umzusetzen, benö-
tige die Verwaltung einen eigene/n IT-Mitarbeiter/in.  
 
Herr Jäger betont, dass die Beauftragung eines externen Dienstleisters im Gegensatz zu 
einem/r IT-Verwaltungsmitarbeiter/in mehr Flexibilität biete, insbesondere in Urlaubs- und 
Krankheitszeiten. Auch könne hier ein ggf. erhöhter oder verminderter Bedarf an Zeitauf-
wand flexibler angepasst werden.  
 
Eine Ausschreibung über 9h IT-Verwaltungs-Support sei nicht sehr vielversprechend. Auch 
sei die Supportstelle für die LG -wie vom Bürgermeister vorgeschlagen- nicht mit der Beset-
zung der IT -Stelle vom Schulverband vereinbar, da diese mit 30 Wochenarbeitsstunden 
besetzt werde, und das eine ggf. erforderliche Aufstockung der Stundenzahl (mehr als 9 h) 
an der LG ausschließe.  
 
Nach kurzer weiterer Diskussion beantragt Herr Rick, den Beschluss des ASJS zur Abstim-
mung zu stellen.  
 
Frau Wisbar lässt über den weitergehenden Antrag von Herrn Rick abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss folgt dem Beschluss des ASJS und empfiehlt, 
der Hauptausschuss empfiehlt und  
die Stadtvertretung beschließt: 
 
Die administrative Begleitung bei den weiteren Arbeitsschritten soll durch den zustän-

digen Fachbereich der Verwaltung, entsprechende Zuarbeit der Schulleitung der LG 

sowie durch zu leistenden IT-Support mit wöchentlich 10 Arbeitsstunden durch einen 

externen Dienstleister sichergestellt werden. Sofern erforderlich, kann der IT-Support 

auf bis zu 15 Wochen-Std. erhöht werden. die Erforderlichkeit ist durch die Schullei-

tung zu dokumentieren.  

 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 (einstimmig) 
 
 
 
Top  12 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Haushaltsplan 2021 
 
Frau Wittfoth  weist auf  die 3 Änderungen (2 im Verwaltungshaushalt und eine im Vermö-

genshaushalt) hin, die auch schon von Seiten der Verwaltung in die Pläne eingearbeitet wur-

den. Frau Wittfoth verliest: 

 
Verwaltungshaushalt 2021 
 

1. Umlagenendabrechnung 2020 der Versorgungsausgleichskasse (VAK) aufgrund einer 
Härtefallregelung -75.400 € (aufgeteilt auf diverse HH-Stellen).  

 
2. ASJS-Beschluss vom 11.03.2021 zur praxisintegrierten Ausbildung (PiA). Hier werden 

6.500 € bei der HH-Stelle 4645.7176 nachgemeldet. 
 
Entsprechend reduziert sich das Defizit im Verwaltungshaushalt von bisher 1.235.100 € um 
68.900 € auf nunmehr 1.166.200 €.  
 
Vermögenshaushalt 2021 
 
Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses vom 15.03.2021 (Antrag der FRW-
Fraktion) 
 
a. Auf der Grundlage des Antrages des Rotary-Clubs Ratzeburg-Alte Salzstraße vom 
14.01.2021 wird die Trägerschaft für den Bau einer Calisthenics-Sportanlage übernommen.  
b. Der Bau der Calisthenics-Sportanlage soll auf dem Freizeitgelände am Wohngebiet Bar-
kenkamp erfolgen.  
c. Nach Sicherstellung der Finanzierung soll die Maßnahme bis zum 30.06.2022 umgesetzt 
werden.  
d. Das Angebot des Rotary-Clubs Ratzeburg-Alte Salzstraße über eine Mitfinanzierung durch 
Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 8.000,00 € wird angenommen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die in Aussicht gestellten Fördermittel bei der AktivRegion Herzogtum 
Lauenburg-Nord e. V. in Höhe von rd. 20.000,00 € (55 % von Netto-Kosten) zu beantragen.  
e. Für die Maßnahme werden Gesamtkosten in Höhe von 42.000,00 € veranschlagt, wobei 
Eigenmittel für die Stadt Ratzeburg in Höhe von rd. 14.000,00 € aufzuwenden sind.  
f. Die Maßnahme ist zur Haushaltsplanung 2021 anzumelden. 
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Entsprechend ergibt sich folgende zusätzliche Veranschlagung im Vermögenshaushalt 2021: 
 
HHSt. 468.002.9400 Einrichtung Calisthenics-Sportanlage) +42.000 € 
HHSt. 468.002.3615 Zuschuss/Aktiv Region (EU-Mittel)  +20.000 € 
HHSt. 468.002.3675 Kostenanteile Dritter (Rotary-Club Ratzeburg-Alte Salzstraße)  +8.000 € 
 

Der Finanzausschuss nimmt die Änderungen zur Kenntnis. 

 
Der Ausschuss ist sich einig, und beschließt einstimmig , in der heutigen Sitzung nicht über 

die TOPe 12.1, 12.2 und 12.3 zu beschließen. Es wird lediglich eine Vorberatung stattfinden. 

 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 (einstimmig) 

 
 
 
 
Top  12.1 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Haushaltsplan 2021; hier: Stellenplan 2021 
Vorlage: SR/BeVoSr/381/2020/1 
 
Der Ausschuss bittet die Verwaltung um Auskunft /Unterlagen zu folgenden Stellen:  

 

1. lfd. Nr. 36 des Stellenplans: 2. Feuerwehrgerätewart: 

Herr Martens fragt nach, ob der Wehrführer in Erfahrung bringen konnte, ob Teile der Auf-
gaben des Gerätewartes durch den Kreisfeuerwehrverband übernommen werden können. 
 
Frau Denkewitz teilt als zuständige FBL mit, dass eine Fremdvergabe an Dritte (hier: Bau-
hof und KFV) angefragt wurde, aber leider nicht möglich ist. Diese Prüfung geht auch aus 
der Anlage zur Beschlussvorlage vor. 
 
Der Ausschuss bittet um kurze Erläuterungen zur nächsten Sitzung am 23.02.2021, wie 
sich die Angelegenheit (Beschäftigung 2er Gerätewarte) bei anderen Feuerwehren im Kreis 
verhält. 
 
2. lfd. Nr. 91 des Stellenplans: Hausmeister 

Herr Koech erläutert, dass die 2. Hausmeisterstelle bereits in 2020 behandelt, aber in die 

Stellenberatung 2021 verwiesen wurde.  

Die Verwaltung wird gebeten, die der Stelleneinwerbung vorausgehende und erforderliche 

Überlastungsanzeige für die vorhandene Hausmeisterstelle vorzulegen. Auch die Fragen 

zu den erheblichen Überstunden des angestellten Hausmeisters im Rahmen einer gering-

fügigen Beschäftigung seien bis dato noch nicht beantwortet.  

Herr Koech wird hierzu im Zusammenhang mit der Anfrage von Herrn Jäger im Hauptaus-

schuss Stellung nehmen.  

 

3. lfd. Nr. 96 des Stellenplans, Tiefbauingenieur 

Herr Rothe weist darauf hin, dass die Verwaltung noch vor Renteneintritt des Stelleninha-

bers auf eine angemessene Einarbeitungszeit eines/einer neuen Stelleninha-

bers/Stelleninhaberin hinwirken solle.  
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Top  12.1.1 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Antrag; hier: Zusätzliche Unterlagen für die Beratungen zum Stellenplan 2021 
Vorlage: SR/AN/044/2021 
 
Herr Rick verliest seinen Antrag vom 03.02.2021 für die Stellenplanberatung 2021:  

 
Für eine ordnungsgemäße Stellenplanberatung und Beschlussfassung als Empfeh-
lung an die Stadtvertretung sind bei Höhergruppierungen oder neuen Stellen stets 
die aktuellen Organisationspläne, die Stellenbeschreibungen und Stellenbewertun-
gen (Neubewertungen) des jeweiligen Fachbereiches vorzulegen. 
 
Begründung: 
In den vergangenen Jahren sind wiederholt Eingruppierungen vorgelegt worden, die erst 
durch die Einschaltung eines externen Stellenbewertungsunternehmens eine berechtigte 
Entgeltgruppe ermöglicht haben. Hierbei ist immer darauf hingewiesen worden, dass dem 
Stellinhaber/in die zu bewertenden Tätigkeiten zugewiesen worden sind ohne entsprechen-
de Eingruppierung. Im Rahmen der Fürsorgepflicht des Arbeitgebers sind die seit Jahren 
nicht fortgeschriebenen Organisationspläne, Stellenbeschreibungen und Stellenbewertun-
gen kurzfristig umzusetzen. 
 

Herr Koech weist darauf hin, dass es geraume Zeit kosten wird, diese Unterlagen zusam-

menzustellen. 

 

Herr Rick bittet um die Vorlage der Stellenbewertungen der lfd. Nr. 2 des Stellenplans, die 

die verschiedenen Eingruppierungen der Stelle in den Jahren  2017 und 2021 begründen. 

Nach kurzer Diskussion lässt die Vorsitzende über den Antrag von Herrn Rick abstimmen: 

 
Ja 8  Nein 1  Enthaltung 1  Befangen 0 (einstimmig) 
 
 
 

 

Top  12.2 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Haushaltsplan 2021; hier: Verwaltungs- und Vermögenshaushalt, Satzungsbe-
schluss 
Vorlage: SR/BeVoSr/384/2020/1 
 
Die Ausschussmitglieder erläutern, dass in Anbetracht des Fehlbedarfs von 1,2 Millionen 

Euro einige Haushaltsstellen gekürzt und in bessere Jahre verlagert werden müssen.  

 

Herr Koech bittet den Ausschuss, die Funktionalität der Verwaltung im Auge zu behalten und 

vornehmlich freiwillige Leistungen zu streichen. Die Stadt Ratzeburg werde die folgenden 3-4 

Jahre defizitär bleiben. Die Kommunalaufsicht empfehle, Förderungen zu realisieren.   

 

Der Ausschuss prüft im Anschluss die einzelnen Haushaltsstellen des Verwaltungshaushal-

tes 2021. Alle Änderungsvorschläge wurden von Frau Wittfoth zusammengestellt und sind 

der Anlage dieser Niederschrift beigefügt und werden zudem allen Ausschussmitgliedern 

vorab per Email übersandt.  

 

Auf Antrag von Herrn Rothe beschließt der Ausschuss in Anbetracht der fortgeschrittenen 

Stunden einstimmig, den Punkte 12.3 in der kommenden Sitzung des Finanzausschusses 

am 23.03.2021 zu beraten. Die Verwaltung prüft nun die möglichen Änderungen im Verwal-

tungshaushalt 2021, siehe Anlage zur Niederschrift.  
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Top  12.3 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Haushaltsplan 2021; hier: Investitionsprogramm 2020 bis 2024 
Vorlage: SR/BeVoSr/383/2020/1 
 
- zurückgestellt - . 

 
 
 
Top  13 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Anträge 
 
Anträge liegen nicht vor.  

 

 
 
Top  14 - 15. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.03.2021 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Herr Lucca Rosenkranz, Vorsitzender des Jugendbeirats berichtet, dass Mitglieder des Ju-

gendbeirates in der Angelegenheit Parcour-Anlage bereits Anlagen in anderen Städten an-

gesehen haben und sehr begeistert davon seien. Daraufhin hätten sie mögliche Standorte in 

der Stadt Ratzeburg geprüft und auch einen passenden in der Riemannstraße gefunden. Die 

Aktiv-Region habe eine Förderung für die Parcour-Anlage erworben und im Mai werde der 

Jugendbeirat mit dem Crowdfunding beginnen.  

 

Herr Wolf bestätigt, dass die baufachliche Prüfung erfolgreich abgeschlossen und mit einem 

Förderungsbescheid zu rechnen sei.  

 

Der Ausschuss bekundet seine Zustimmung. Herr Hentschel motiviert den Jugendbeirat, hier 

weiter tätig zu werden und in einer nächsten Sitzung das Investitionsprogramm vorzustellen.  

 

Die Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt um 21:50 Uhr den öffentli-
chen Teil der Sitzung. Die Vorsitzende eröffnet um 21:52 Uhr den nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung. 

 
 

Nichtöffentlicher Teil 

 
[…] 
 
 
Frau Wisbar bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 22.00 Uhr. 

 
 
 
Ende: 22:00 Uhr 
 
gez. Marion Wisbar gez. Maren Colell 
Vorsitzende Protokollführung 
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